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AN(GE-)DACHT 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Gemeindebriefleser– und  
-leserinnen, 
 
Wissen Sie, was Honigseim ist? Ich 
weiß es nicht und mache  mich kundig: 
 
Die Waben der Bienenstöcke enthalten 
den Honig. Aus ihnen schleudert der 
Imker den Honig, der dann noch von 
verbliebenen Wachsstückchen und Pol-
len befreit wird. Ungefilterter Honig 
wird von uns in der Regel nicht geges-
sen. Dieser Honigseim oder auch Wa-
benhonig soll die volle Süße und Heil-
kraft des Honigs enthalten, ja, es soll 
nichts Süßeres in der Natur geben als 

Honigseim. Er soll so süß sein, dass 
man nur wenig davon zu sich nehmen 
kann, weil man sonst Kopfschmerzen 
davon bekommt.  
 
Das hilft mir, den Vers aus Sprüche 16 
ein wenig mehr zu verstehen: Ho-
nigseim, süß für die Seele und heilsam 
für die Glieder. So sollen unsere Reden 
sein. Doch im ersten Moment kommen 
mir ganz „süßlich“ redende Menschen 
in den Sinn: ein aufgesetztes Dauer-
strahlen im Gesicht und eine lieblich 
klingende Stimme, die einen kribbelig 
machen kann. 
 
Wie soll unser Reden sein? Oder sollen 
wir gar anderen den Honig um`s Maul 
schmieren? Ihnen nach dem Mund re-
den, um den eigenen Willen durchzu-
setzen? Nein, so bestimmt nicht. Das 
hebräische Wort, das mit „freundlich“ 
übersetzt wird, hat eine ganz andere 
Bedeutung. Es steht in der hebräischen 
Bibel immer dann, wenn es um Liebe 
und die volle Zuwendung zu einem 
Mensch geht.  Freundliches Reden, das 
wie Honigseim ist, macht ein warmes  
Herz, eine vertrauensvolle Atmosphä-
re, macht fröhlich. 
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AN(GE-)DACHT  

Wo Menschen so miteinander reden, 
dort ist man gerne.  Wo Menschen sich 
freundlich begegnen, da ist es gut. Da 
wird gestrahlt, freundlich ist der Ton-
fall, da wird auch gelacht…. Sogar über 
die eigenen Schwächen. Wo ich gerne 
bin, da beginnt meine Seele zu atmen 
und der Alltag verändert sich. 
 
Honig gilt seit alters her nicht nur als 
Nahrungsmittel, sondern auch als Heil-
mittel.  Verletzungen wurden damit 
eingestrichen. Die im Honig enthalte-

nen Pollen lindern den Schmerz und 
heilen die Wunde. Der Honig ver-
schließt sie und lässt wie ein Pflaster 
keinen neuen Fremdkörper an sie her-
ankommen. 
 
In der Bibel gibt es den Zusammen-
hang von guten Worten und gesun-
dem Körper und seelischem Gleichge-
wicht andererseits. Diese freundlichen 
Worte weisen auf Gott selbst hin. Wer 
zu einem anderen ohne Falsch und 
ohne Berechnung spricht, lässt wie 
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AN(GE-)DACHT 

 Gott Gutes entstehen. Der lässt einen 
Menschen aufblühen, wie Gott den 
Menschen gedeihen lässt. Reden wie 
unser Gott reden würde. Das ist es. Ich 
schenke mich mit meiner ganzen 
Freundlichkeit, weil ich im Auftrag 
meines Gottes einem anderen Gutes 
tun will.  
 
Das alles in einer Zeit, wo von einer 
„zunehmenden Verrohung der Spra-
che“ die Rede ist. Gemeckert und kriti-
siert wird reichlich! Mir fällt der Slo-
gan ein: Heute schon dein Kind gelobt? 
Ein Lob, freundliche Ansprache…. Das 
setzt enorme Kräfte frei, übrigens 
nicht nur bei Kindern. Die Frau an der 
Kasse strahlt mich an, weil ich sie lobe, 
dass sie so schnell und gut alles im 
Griff hat. Ein freundlicher Gruß über 
den Gartenzaun und drei Sätze, und 
schon ist der Tag heller geworden. Wir 
loben zu wenig und nehmen Vieles als 
selbstverständlich. Meckern fällt viel-
leicht leichter als loben. Aber die Seele 
braucht etwas anderes.  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aufgabe lautet also: Ich bin den 
Menschen zugewandt und rede mit 
ihnen wie Gott es tun würde. Machen 
Sie mit? 
 
Mit einem herzlichen Gruß 
zu Ihnen nach Hause, 
 

Ihre Roswitha Scheckel 
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DER BVA INFORMIERT 

läuten zu lassen. Bisher war es noch 
nach den alten Bezirken Ferndorf und 
Kredenbach streng getrennt.  
 
Zur Sitzung der Außenanlagen am Ge-
meindehaus in Ferndorf finden Sie in 
diesem Brief einen genauen Bericht. Im 
Zuge der Neugestaltung des Büro– und 
Amtszimmers bekommt das Haus auch 
eine neue Schließanlage. Ich habe dem-
nächst nur noch einen Schlüssel, mit 
dem ich in die  Räume kann, und wir 
bekommen einen Überblick über die 
Schlüssel, die im Umlauf sind. 
 
Der Förderverein GmZ Kredenbach fi-
nanziert gerade zwei größere Projekte: 
Zum einen wird es eine Parkplatzerwei-
terung am Gemeindezentrum geben. 
Zum weiteren werden neue, leichtere 
Tische angeschafft. Dazu haben wir ja 
eine Umfrage zwecks Auswahl gestar-
tet. Danke allen, die sich daran beteiligt  
haben!  
 
Der BVA hat mit der Orgelfirma Kra-
winkel einen Ortstermin zur Vorstel-
lung unserer neuen Orgel verabredet: 
Am 14. Juni ab 15.00 Uhr können Sie live 
erleben, wie eine Orgel funktioniert  

Liebe Gemeindeglieder! 
 
In der Märzsitzung haben wir zwei 
neue Kirchmeister gewählt: 
Dirk Appenzeller für die Finanzen und 
Dr. Henrik Siebel für die Bauangele-
genheiten. Ich danke beiden für Ihre 
Bereitschaft, diese Ämter zu überneh-
men und bin mir sicher, dass wir als 
gutes Team die äußeren Angelegen-
heiten der Kirchengemeinde gut be-
wältigen werden.  
 
Momentan sind wir dabei, einen 
Überblick über alle Gebäude und an-
stehenden Maßnahmen zu bekom-
men. So gibt es endlich die gute Nach-
richt: 
Die Turmuhr der Kirche läuft wieder 
und ist auf der Höhe der Zeit. Endlich 
können wir unsere Armbanduhren 
wieder wegpacken, der Blick auf den 
Kirchturm - zumal im Stau wartend -
genügt. Lange hat es gedauert. 
 
Der Bevollmächtigtenausschuss hat 
beschlossen, zukünftig bei Sterbefäl-
len sowohl in Kredenbach wie auch in 
Ferndorf die  Glocken am Morgen um 
9.00 Uhr nach der Benachrichtigung 
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DER BVA INFORMIERT 

und wie es hinter den Kulissen aus-
sieht. Anschließend ist Gelegenheit zu 
Austausch und Entspannung bei Kaffee 
und Kuchen. Bitte melden Sie sich im 
Büro an, wenn Sie dabei sein wollen.   
 
Eine traurige Nachricht gegen Ende: 
Kaum hatte sich Lea Rompf als neue 
Mitarbeiterin in der Jugendarbeit vor-
gestellt, hat sie uns auch schon wieder 
verlassen. Ich persönlich bedauere das 
zutiefst und danke ihr für die gemein-
same Arbeit, alle guten Impulse und 
alles Engagement. Ich vermisse sie jetzt 
schon. 
 
Sicherlich haben Sie schon vernom-
men, dass Pfr. Thomas Rabenau die Kir-
chengemeinde Kreuztal ab Juli verlas-
sen wird. Seine Stelle wird zukünftig so 
nicht mehr freigegeben, was wiederum 
bedeutet, dass wir in der Region zu ei-
ner verstärkten Zusammenarbeit kom-
men müssen. Es bleibt spannend. 
 

Pfarrerin Roswitha Scheckel hat vom  
17.07. bis 06.08. 2019 Urlaub. 
Ihre Vertretung in dringenden Angele-
genheiten übernimmt Pfarrer Jörg 
Hausmann aus Buschhütten. 
(Tel. 02732 6100) 
 
Das Gemeindebüro bleibt in der Zeit 
vom 05.08. bis 23.08.2019 geschlossen.  
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WIR LADEN EIN 

 

Alle Kindergarten– und Grundschulkinder zwischen 4 und 10 Jahren sind  
wieder ganz herzlich zu unseren Treffen an folgenden Samstagen eingela-
den: 
 
 6. Juli 2019—kein Kigo-Treff!!! 
 
 7. September 2019   5. Oktober 2019 
 Noah und die Flut-    Der erste Wolkenkratzer- 
  Gottes großes Versprechen  Turmbau zu Babel 
     

15.00 bis 17.00 Uhr   
Gemeindehaus Ferndorf 

 
Am 6. Juli fällt Kigo-treff wegen des Giller BergTurnFestes und einer Schulver-
anstaltung aus. Wir wünschen Euch und Euren Familien wunderschöne Som-

merferien und freuen uns auf ein Wiedersehen im September!  
 

    Euer Kigo-Team 
       Katrin, Karin, Carola und Christa  

  

So kreativ sind unsere bastelbegeisterten Kigo-Kinder! 
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WIR LADEN EIN 

Einschulungsgottesdienst 

Der Gottesdienst findet am Donnerstag, den 29. August 
2019 um 9.15 Uhr in der Turnhalle in Kredenbach mit 
Pfrn. Roswitha Scheckel statt.  
 
Unter dem Motto „Teilen, um gemeinsam etwas zu 
schaffen“ werden die Erstklässler erleben, wie vielfäl-
tig die Welt und somit auch das Leben in der Schule  
und wie wichtig Zusammenhalt sind. An diesem ihrem 
ersten Schultag werden sie unter den Segen Gottes 
gestellt, der sie weiterhin begleiten und beschützen 
will! 
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WIR LADEN EIN 

Familiengottesdienst 

  FlaminGo 
 

Frühstücksgottesdienst 
 

für Groß und Klein, Alt und Jung,  
Familien und die ganze Gemeinde 

 
15. September 2019 

 
Lieder, Gedanken, Kreatives… 

 
im Gemeindehaus Ferndorf 

 
 

 
ab  9.00 Uhr: 
gemeinsames Frühstück 
um 10.00 Uhr: 
Familiengottesdienst 
 
Kommen auch Sie  
und feiern Sie mit! 

 
 
 
 



11 

 

WIR LADEN EIN 

Zentraler  OpenAir-Gottesdienst  
      8. September 2019 

Am 8. September findet der nächste OpenAir-Gottesdienst in Kreuztal im Rah-
men des Kreuztaler Weindorfes auf dem Roten Platz um 10.15 Uhr statt.  In 
diesem Jahr wird die inhaltliche Gestaltung durch den Bezirk Eichen der Ev. 
Kirchengemeinde Krombach übernommen. Die Predigt hält Pfr. Jochen Ahl. 
An diesem Sonntag findet dann in unserer Gemeinde kein Gottesdienst statt.  

Besondere Gottesdienste 

Wald-Gottesdienst mit SGV 
      1. September 2019 
 
11.00 Uhr in Irlenhecken / SGV-Hütte 
 
Gemeinsam mit der SGV– Abteilung Ferndorf-Kreuztal e.V. feiern wir rund um 
die SGV- Hütte einen fröhlichen Gottesdienst mit Pfrn. Roswitha Scheckel und 
musikalischer Begleitung durch die  
Gemischen Posaunenchöre Kreuztals.   
 
Bei Regen wird der Gottesdienst in die 
Laurentiuskirche verlegt. 

https://www.google.de/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Fwww.sgv-ferndorf-kreuztal.de%2Fimages%2F20131120_110103-fin.jpg&imgrefurl=https%3A%2F%2Fwww.sgv-ferndorf-kreuztal.de%2Funsere-huette%2Findex.php&docid=nbemtKhwZWD3EM&tbnid=H5Dy92EPtwI6aM%3A&vet=10ahUKEwjS
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WIR LADEN EIN 

Die Vorbereitungen für das diesjäh-
rige Konficamp im Sommercamp 
Otterndorf laufen schon lange auf 
Hochtouren.  
 
Am Montag, den 19.08. bis Freitag, 
den 23.08.2019 werden auch die Kon-
firmanden der Ferndorfer Gemeinde 
am Konficamp des Kirchenkreises 
teilnehmen. Wir sind eine  sehr gro-
ße Gruppe aus den Kirchengemein-
den Hilchenbach, Müsen, Weidenau, 
Siegen - Nikolai, Siegen-Christus, 
Siegen - Erlöser, Buschhütten und 
eben Ferndorf, mit Helfern und allen 
Beteiligten über 300 Personen in 7 
Bussen. Nur damit Sie eine Vorstel-
lung von der Dimension haben. 
Aus unserer Gemeinde werden es 25 
Konfis, 5 Mitarbeiterinnen, 8 Trai-

nees, die sich aus dem letzten Jahr-
gang zur Ausbildung gemeldet ha-
ben, und eine Pfarrerin sein. Unser 
Zelt steht direkt am Deich zur Elbe. 
Der erste Gang am Morgen ist damit 
klar. 
Thematisch begleiten uns die Selig-
preisungen und passende Bibelge-
schichten dazu.  

Am Sonntag, den 25.08.19 um 10.00 
Uhr werden wir den Gottesdienst im 
Gemeindezentrum in Kredenbach 
gestalten, unsere - hoffentlich - gute 
Heimkehr feiern und von der Freizeit 
erzählen. Angefragt für die musikali-
sche Begleitung ist die Worshipband 
aus Hilchenbach. 
 
Roswitha Scheckel 
    

Konficamp 2019 in Otterndorf 
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WIR LADEN EIN 

 

Anmeldung kirchlicher Unterricht 

 

Nach den Sommerferien wird wieder eine neue Gruppe von Katechumenen in 
unserer Kirchengemeinde an den Start gehen. 

 
Pfrn . Roswitha Scheckel freut sich, alle Kinder die im neuen Schuljahr in die 7. 
Klasse gehen bzw. 12 Jahre alt sind, im Konfiunterricht zu begrüssen und wird 
hierzu noch vor den Ferien schriftlich einladen. Nähere Informationen zur An-
meldung und zu den Unterrichtszeiten können Sie dann diesem Schreiben ent-
nehmen.  
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WIR LADEN EIN 

Kontakt:   
Ulrike Blanke:  204150  
Marion Münker:  204476 

 

21. Sept. 2019, 15.45 Uhr 
Achtung! Samstag 
 
Treffpunkt Hallenbad Dahlbruch 
 
AQUA-FITNESS 
Schnupperstunde mit Marlies Lübke 
Anmeldung erbeten 
Eintritt: 7 € 
 
 
 

Frauen gemeinsam—Fit für den Alltag 

11. Juli 2019, 20.00 Uhr 
 
Abfahrt Haus der Ev. Gemeinschaft 
mit dem Fahrrad  
in die Eisdiele Ajeti nach Kreuztal 
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24.07.   Das Buch Esther, „ein kleiner historischer Roman“. 
 
28.08.   Wir besuchen die Meditations– und Lichterkirche St.-Matthias in 
  Netphen-Deuz. 
  Treffpunkt: 15.00 Uhr am GMZ, wir fahren mit dem Auto! 
 
Im September Ferien!  
 
Wir freuen uns über jeden, der mit uns  gemeinsam Fragen an Gottes Wort 
stellt und Antworten sucht.  Herzliche Einladung zu unseren Abenden.  
Wir treffen uns an jedem vierten Mittwoch um 19.30 Uhr im GmZ in  
Kredenbach.  
 
Anne Müller 

 

Gesprächskreis „Wort und Antwort“ 

03.07.   „ALLERLEI BUNTES“ vor den Sommerferien 
 
Im August Ferien! 
 
04.09.  Gemütlicher Anfang nach den Ferien 
 
 
Wir sind ein offener Kreis und freuen uns über jede Frau, die Interesse an  
unseren Themen zeigt. Wir treffen uns alle 14 Tage mittwochs um 16.00 Uhr im 
Gemeindezentrum Kredenbach.                                                                   
 
Anne Müller 
 

Mittwochsfrauenkreis 



17 
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Haus—und Bibelkreis 
Informationen zu den bestehenden Kreisen sind erhältlich bei: 
 
 
       Donnerstag 
       Anne & Friedhelm Linde 
       An der Bahn 34, 57223 Kreuztal 
       Tel.: 02732 12891 
 
Mittwoch     Freitag 
bei Christel & Matthias Hahn  bei Claudia &  Dirk Appenzeller 
Eiche Wende 5, 57223 Kreuztal  Zitzenbachstr. 34  
Tel.: 02732 4690    57223 Kreuztal 
       Tel.: 02732 204923 
   
 
 

Jesus Christus spricht: 
„Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte von mir wen-
det.“ 
Von Martin Luther gibt es die wertschätzende Aussage: 
„Christen, die beten, sind wie Säulen, die das Dach der Welt tragen.“ 
 
Auch in den nächsten 3 Monaten treffen wir uns zum Gebet! 
 
Gebetskreis im GmZ Kredenbach, jeweils 19.30 Uhr: 
Freitag, den 5. Juli 
Freitag, den 2. August 
Freitag, den 6. September 
 
Mit freundlichen Grüßen  - Friedhelm Linde 

Herzliche Einladung zum Gebetskreis 
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GRUPPEN & KREISE 

 

Kinder 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
CVJM-Spiel-Krabbelgruppe 
Mittwoch, 9.30 Uhr 
(nicht in den Ferien) 
Vereinshaus Kredenbach 
Info: A.M. Stücher, Tel. 7668263 
 
Krabbelgruppe 
Mittwoch 15.30 Uhr 
Gemeindehaus Ferndorf 
Info: K. Lucke, Tel. 5539495 
 
CVJM Jungenjungschar 
Mittwoch, 17.30 Uhr 
(nicht in den Ferien) 
Vereinshaus Kredenbach 
Info: Jo. Klein, Tel. 7695885 
 
CVJM Mädchenjungschar 
Donnerstag 17.00 Uhr 
(nicht in den Ferien) 
Vereinshaus Kredenbach 
Info: Ja. Klein, Tel.  7695885 
 
Kigo-treff 
Samstag, 15.00 Uhr einmal im Monat 
(siehe Aushang) 
Für Kinder von 4 bis 10 Jahren 
Gemeindehaus Ferndorf 
Info: K. Haas, Tel. 553238   
 
 
 
 
 
 
 

 

Jugendliche 

Frauenfrühstück 
Mittwoch, 9.45 Uhr 14-tägig 
Gemeindehaus Ferndorf 
Info: H. Stötzel, Tel. 12372 
 
Mittwochsfrauenkreis 
Mittwoch, 16.00 Uhr 14-tägig 
Gemeindezentum Kredenbach 
Info: J. Schmidt, Tel. 12394 
 
i-Punkt 
interessierter Frauen 
Mittwoch, 20.00 Uhr  
1. und 3. Mittwoch im Monat 
Gemeindehaus Ferndorf 
Info: K. Haas, Tel. 553238 
 
Frauen gemeinsam 
Donnerstag, 20.00 Uhr 
Jeden 3. Donnerstag im Monat 
Gemeindezentrum oder Vereinshaus 
Info: U. Blanke, Tel. 204150  
         M. Münker, Tel. 204476 

 
 
 

 
 

CVJM-Jugendgruppe 
Freitag, 19.30 Uhr 
Vereinshaus Kredenbach 
Für alle Jugendlichen ab 13 Jahren 
Info: A.M. Stücher, Tel. 7668263 
 
Kreis junger Erwachsener 
Donnerstag, 19.30 Uhr 
Vereinshaus Kredenbach 
Für alle ab 17+ 
Info: K. Siebel, Tel. 765530 

Frauen 
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GRUPPEN & KREISE 
 
 
 
 
 

Posaunenchor 
Montag, 19.00 Uhr 
Gemeindehaus Ferndorf 
Info: H. Krieger, Tel. 4630 
 
CVJM Posaunenchor 
Montag, 19.00 Uhr 
Vereinshaus Kredenbach 
Info: J. Müller, Tel. 765857 
 
Kirchenchor 
Dienstag, 20.00 Uhr 
Gemeindehaus Ferndorf 
Info: B. Fuchs, Tel. 26366 
 
Meditatives Tanzen 
Donnerstag, 19.00 Uhr 
jeden 2. Donnerstag im Monat 
Gemeindezentrum Kredenbach 
Info:  J. Brockow, Tel. 02733 2860573 
 

 
 

Tischtennis 
Dienstag, 18.30 Uhr 
Gemeindehaus Ferndorf 
Info: W. Haas, Tel. 553238 
 
 
 
 
 

Musik Frauen & Männer 

 
 
 

 
 

Frühstückstreff Senioren 
Dienstag, 9.30 Uhr 
jeden 4. Dienstag im Monat 
Gemeindehaus Ferndorf 
Info: D. Treude, Tel. 57743 
 
Selbsthilfegruppe 
Mittwoch, 18.00 Uhr 
Gemeindehaus Ferndorf 
Info: G. Giesler, Tel. 12601 
 
Angehörigengruppe Demenz 
Mittwoch,  19.00 - 21.15 Uhr 
jeden 1. Mittwoch im Monat 
Gemeindezentrum Kredenbach 
Info: C. Hahn, Tel. 4690 
 
„Wort und Antwort“  
Gesprächskreis 
Mittwoch, 19.30 Uhr 
jeden 4. Mittwoch im Monat 
Gemeindezentrum Kredenbach 
Info: C. Buch, Tel. 25436 
 
Seniorenfrühstück 
Freitag, 09.30 Uhr 
jeden 2. Freitag im Monat  
Gemeindezentrum Kredenbach 
Info: R. Hübel, Tel. 4836 
 
Gebetskreis 
Freitag, 19.30 Uhr 
Gemeindezentrum Kredenbach 
Info: F. Linde, Tel. 12891 

Sport 
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GOTTESDIENSTE 

 
1. Sonntag im Monat 
Kirche Ferndorf 
Info: A. Rujanski, Tel. 57960 
 
2. Sonntag im Monat 
Gemeindezentrum Kredenbach 
Info: B. Klein,  Tel. 12547 

Juli 

Weltladen 

07.07.19  3. Sonntag n. Trinitatis  Ferndorf 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfrn. Scheckel) 
   Kollekte: Projekte mit Arbeitslosen 
 

14.07.19  4. Sonntag n. Trinitatis  Kredenbach 
10.00 Uhr  Gottesdienst (Präd. Stötzel) 
   Kollekte: Bewahrung kirchlicher Baudenkmäler 
 

21.07.19 5. Sonntag n. Trinitatis  Ferndorf 
10.00 Uhr Gottesdienst (Sup. Stuberg) 
   Kollekte: Ehe-, Familien– u. Lebensberatung  
   des Kirchenkreises 
 

28.07.19 6. Sonntag n. Trinitatis  Kredenbach 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrn. Scheckel) 
   Kollekte: Popularmusik in der Kirche 

 

 
 
Ferien im Juli und August! 
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August 
 

04.08.19 7. Sonntag n. Trinitatis  Ferndorf 
10.00 Uhr Gottesdienst (Präd. Stötzel) 
   Kollekte: Ev. Jugendarbeit in Westfalen 
 

11.08.19 8. Sonntag n. Trinitatis  Kredenbach 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfrn. Scheckel) 
   Kollekte: Kur– u.  Erholungsangebote für  
   Kinder u. Familien 
 
18.08.19 9. Sonntag n. Trinitatis  Ferndorf 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrn. Scheckel) 
   Kollekte:  Kirchenmusikalischer und  
                             theologischer Nachwuchs 
 

25.08.19 10. Sonntag n. Trinitatis  Kredenbach 
10.00 Uhr Revival-Gottesdienst Konficamp mit 
   Worshipband aus Hilchenbach (Pfrn. Scheckel)  
   Kollekte: Christlich-jüdische Zusammenarbeit  
   und für die ev. Schülerarbeit in den Ländern des Nahen Ostens 
 
29.08.19 Einschulungs-Gottesdienst (Pfrn. Scheckel) 
09.15 Uhr in Turnhalle Kredenbach 
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01.09.19 11. Sonntag n. Trinitatis  Irlenhecken 
11.00 Uhr Wald-Gottesdienst mit SGV, 
   Gem. Posaunenchöre Kreuztal und Taufe  (Pfrn. Scheckel) 
   Kollekte: Diakonie in Westfalen  
 

08.09.19  12. Sonntag n. Trinitatis  Roter Platz 
10.15 Uhr  OpenAir-Gottesdienst (Pfr. Ahl) 
   Kollekte: Mädchen in Not / Utho Ngathi 
 

15.09.19 13. Sonntag n. Trinitatis  Ferndorf 
09.00 Uhr Frühstücks-Gottesdienst „Flamingo“ 
   im Gemeindehaus Ferndorf (Pfrn. Scheckel) 
   Kollekte: Kinder– und Jugendhilfe 
 

22.09.19 14. Sonntag n. Trinitatis  Kredenbach 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrn. i.R.  Dr.  Saßmann) 
   Kollekte: Familienpflege u. die ergänzenden 
   Dienste in der ambulanten Pflege 
 
29.09.19 15. Sonntag n. Trinitatis  Ferndorf 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Elsermann) 
   Kollekte: Kirchbau in Mkuza  
 

September 
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GOTTESDIENSTE 

Monatsspruch August 2019 
 

Geht und verkündet:  
 

Das Himmelreich ist nahe. 
 

Matthäus 10,7 
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FREUD & LEID  

Getauft wurden: 
 
Paul Schäfer 
Löher Weg 52, Meinerzhagen 
 
Lotta Coelen 
Schlehdornstr. 17, Ferndorf 
 
Linn Charlotte Klotz 
Zur Lichtenhardt 6, Kredenbach 
 
 
 
 
 

             
        
   
Getraut wurden: 
 
Tom Erik und Maren Bernshausen geb. Bartsch  
Marburger Str. 153, Ferndorf 

 
       

        
 
        
        
        
 
 
        
    

KIRCHLICHE AMTSHANDLUNGEN 
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FREUD & LEID 

Verstorben sind: 
 

Magdalene Milles      94 
Boltensternstr. 16, Köln  

  

Ernst Stöcker 
Spechtweg 8, Kredenbach    85 
 
Ruth  Sauerland 
Bergstr. 21, Ferndorf     95 
 
Herbert Münker 
Ferndorfer Str. 99A, Ferndorf    79  
 
Karla Flender 
Unterm Wäldchen 5, Helberhausen   90 
(früher: Feldstr. 17, Ferndorf) 
  
Helga Luise Fischer 
Unterm Wäldchen 5, Helberhausen   81 
(früher: Dr.- Stelbrink-Str. 8, Kredenbach) 
 
Manfred Kabelitz 
Gasser Weg 8, Ferndorf     68 
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GEBURTSTAGE 

 in Ferndorf 

Juli    
03.07. Liesel Löw Kärntner Str. 4 87 
04.07. Margarete Klein Ferndorfer Str. 114 93 
06.07. Gerda Bald Ferndorfer Str. 75 83 
06.07. Helge Koblenzer Ferndorfer Str. 88 80 
11.07. Helmut Krieger Kärntner Str. 19 82 
11.07. Heinz Münker Loher Weg 7 86 
15.07. Edelgard Schmidt Kuhlstr. 11 92 
21.07. Günter Hein Siepenstr. 16 82 

21.07. Gertrud Weinberg-Grundmann Marburger Str. 112 85 
22.07. Ulla Rieckhof Nordoststr. 6 84 
02.08. Karl Roth Im Kiel 2 89 
    
August    
04.08. Doris Nöh Feldstr. 13 80 
06.08. Dorothea Schreiber Im Kiel 14 91 
10.08. Edith  Klein Ferndorfer Str. 112 81 
13.08. Gerhard Löhr Glück-Auf-Str. 35 84 
16.08. Irmgard Klotzki Loher Weg 13 81 
16.08. Richard Knebel Im Kiel 10 84 
19.08. Martin Denker Zum Erbsenstück 8 81 
25.08. Rita Hirsch Zitzenbachstr. 60 81 
    
September    
02.09. Gerda Köppe Im Kiel 17 81 
02.09. Hans Günter Winkler Schlesische Str. 8 80 
06.09. Albert Klappert Dallnstr. 105 96 
06.09. Erwin Stötzel Im Kiel 25 87 
09.09. Christel Herling Weißdornweg 9 92 
17.09. Gisela Podgurski Dallnstr. 36 80 
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GEBURTSTAGE 

Juli    
08.07. Helga Bredenbeck Adolph-Kolping-Str. 20 91 
10.07. Walter Freudenberg In der Kredenbach 11 95 
11.07. Gerda Klein In der Kredenbach 1 84 
28.07. Ruth Eleonore Hübel Am Weinberg 4 86 
    
August    
01.08. Ernst Werneke Im Breiten Feld 29 91 
08.08. Irma Rutsch An der Bahn 49 92 
10.08. Ute Hoffmann Zur Buchtal 44 82 
17.08. Günter Schäfer Schillerstr. 16, Dahlbruch 85 
    
September    
06.09. Dr. Erich Wilhelm Bussardweg 10 98 
10.09. Inge Hackler Im Breiten Feld 7 81 
24.09. Thea Wagner Im Breiten Feld 10 86 
26.09. Hans Georg Schmidt Im Breiten Feld 13 82 

in Kredenbach 

17.09. Inge Reichow Querstr. 10 83 
17.09. Erwin Groß Kuhlstr. 21 90 
20.09. Charlotte Hempel Ligno Park 1 83 
21.09. Marie-Luise Franz Dallnstr. 63 81 
25.09. Ernst-Otto Fohrmann Weiden.Str. 28, Geisweid 84 
26.09. Rudolf Bald Am Rosenkamm 15 85 
26.09. Wilhelm Stähler Kärntner Str. 23 80 
28.09. Winfried Bernshausen Marburger Str. 153 92 
29.09. Werner Völkel Vinsterhof 1 90 
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RÜCKBLICK 

70 Jahre im Posaunenchor 

 Ein außergewöhnliches Jubiläum 
konnte jetzt Herr Hans Brücher, Fern-
dorf, Schlehdornstr. 47, begehen. 
 
Seit 1949 spielt er im Ferndorfer Po-
saunenchor zu Gottes Ehre und seinen 
Mitmenschen zur Freude. Er bläst mit 
in Gottesdiensten, bei Ehejubiläen, 
Geburtstagen von Senioren und sons-
tigen Auftritten des Posaunenchores. 
1963 bekam er ein Langflügelhorn aus 
der Musikwerkstatt für Blechblasin-
strumente in Bethel, das er bis heute 
bläst. 

 
 
In einer kleinen Feierstunde am 6. Mai 
2019 dankte Frau Pfarrerin Scheckel 
Hans Brücher für seinen langen und 
treuen Dienst und wünschte ihm wei-
terhin Gottes reichen Segen. Helmut 
Krieger schloss sich seitens des Posau-
nenchores, der zu dieser Feierstunde 
durch weitere Bläser, die mit Hans 
Brücher seit langer Zeit freundschaft-
lich verbunden sind ,verstärkt war, 
den Dankesworten von Frau Scheckel 
an. Die Feierstunde wurde durch eini-
ge Musikstücke des Posaunenchores 
umrahmt. 
    Martin Spies 

vor ca. 25 Jahren 
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RÜCKBLICK 

10 Jahre Pokerturniere in Ferndorf 

Die aus den Spielenächten entstande-
nen Pokerturniere in unserer Kirchen-
gemeinde erfreuen sich auch nach 10 
Jahren immer noch großer Beliebtheit, 
auch über das nördliche Siegerland 
hinaus.  
 
So traten beim Jubiläumsturnier neben 
den erfahrenen Ferndorfer Spielern 
beispielsweise auch Spieler aus Siegen, 
Eiserfeld und Alchen an, um den prall 
gefüllten Siegeskorb zu gewinnen und, 
was noch wichtiger ist, die Ehre den 
Titel Ferndorfer Pokermeister, zumin-
dest bis zum nächsten Turnier, führen 
zu dürfen. 
 
Bei leckeren Knabbereien wurde ein 
weiteres Mal taktiert, geblufft und ge-
zockt, was das Zeug hielt. Nach einer 
Stunde wurde eine Pause gemacht, in 
der alle noch einmal zur Ruhe kommen 

konnten und sich bei einer Andacht 
und einem Gebet mit Gottes Wort be-
schäftigten.   
 
Anschließend ging es munter weiter 
und nach 2,5 Stunden konnte Niklas 
Haas im Heads Up seine Nervenstärke 
unter Beweis stellen und  den Sieg ge-
gen Alexander Reske erringen. Nach 
einer zweiten Pokerrunde endete der 
Abend erst nach Mitternacht. 

P.S.: Wer gerne in den Verteiler für die 
Pokerrunde aufgenommen werden 
möchte, kann seine E-Mail-Adresse 
oder Telefonnummer gerne im Ge-
meindebüro hinterlegen. Er wird dann 
rechtzeitig vor dem nächsten Turnier 
informiert. 

Wieland Haas 
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Erneuerung der Außenanlagen  

Bereits im Herbst 2017 war im Bevoll-
mächtigtenausschuss (BVA)  der 
Wunsch gereift, die Außenanlagen des 
Gemeindehauses in Ferndorf zu ver-
schönern. Wie und in welchem Um-
fang dies geschehen sollte, wurde 
dann im Frühjahr 2018 weiter erörtert. 
Die Planungsvorgaben wurden formu-
liert: 
 
 Das Gemeindehaus sollte nach fast 

50 Jahren optisch deutlich aufge-
wertet und eine einladende Atmo-
sphäre geschaffen werden. 

 Die Planung sollte darüber hinaus 
eine Pflegeerleichterung zum Ziel 
haben. 

 Ökologische Belange und Nachhal-
tigkeitsaspekte sollten Berücksich-
tigung finden. 

 Die Kosten sollten sich im vertret-
baren Rahmen halten. 

 
Aufgrund der danach erarbeiteten Pla-
nung und Kostenschätzung wurden 
die Maßnahmen im BVA beschlossen. 
Bei der Ausschreibung gab die Firma 
Spies, Straßen– und Tiefbau, Drolsha-
gen, das preisgünstigste Angebot ab 
und erhielt den Auftrag. Bei den im 

 September 2018  begonnenen Arbeiten 
wurden zunächst die marode Einfas-
sung aus U-Steinen, das vorhandene 
Verbundpflaster und eine größere Be-
tondecke im Parkplatzbereich aufge-
nommen und entsorgt. Das danach 
verlegte neue Ökopflaster senkt die 
jährlichen Kosten für die städtischen 
Versiegelungsabgaben. Die zuvor zu-
gepflasterten beiden Ahornbäume 
wurden deutlich freigestellt und der 
Haupteingang mit zwei seitlichen Sitz-
mauern markiert. Entlang der Fern-
dorfer Straße wurden zwei behinder-
tengerechte Parkplätze angelegt. Au-
ßerdem erhielt der Parkplatzbereich 
vor der Zufahrt zur Tagespflege eine 
neue höhengleiche Asphaltdecke. 
Die Firma Crevecoeur & Schmidt, Fern-
dorf wurde beauftragt, die Außenanla-
ge ins rechte Licht zu rücken. Zwei 
neue stromsparende Mastleuchten und 
drei Pollerleuchten wurden eingebaut 
und die kompletten Zuleitungen er-
neuert.  
 
Die Rasen– und Pflanzarbeiten muss-
ten aus Witterungsgründen auf das 
Frühjahr 2019 verschoben werden. Vor 
Ostern fanden sich am 6. April einige  
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Gemeindeglieder mit „grünem Dau-
men“  zu einer Samstagsaktion zusam-
men, bereiteten die Flächen vor und 
pflanzten anschließend die neuen 
Sträucher und bodendeckenden Gehöl-
ze.  Bei der Pflanzenauswahl wurde auf 
unterschiedliche Blühzeiten und Far-
ben geachtet und die Bienenfreund-
lichkeit berücksichtigt. Die gute Mit-
tagsversorgung mit Kartoffelsalat und 
heißer Fleischwurst und später der 
Kaffee und Kuchen zeigte, in Ferndorf 
wird nicht nur gut gearbeitet, sondern 
auch gut gelebt.  
Vielen Dank allen, die mitgeholfen ha-
ben und trotz „Rücken“ und anderen 
Gebrechen durchgehalten haben! 
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in Eigenleistung durchgeführt. Vorbei-
schauen und die Entwicklung verfolgen 
lohnt sich. 
 
Die eigentliche Vorplatzfläche soll nur 
noch zum Be– und Entladen befahren 
werden. Deshalb wurde ein heraus-
nehmbarer Absperrpfosten eingebaut. 
Fahrräder können natürlich passieren 
und an den Fahrradbügeln abgestellt 
und gesichert werden. Die Gesamtkos-
ten der Baumaßnahme betragen ca. 
60.000 €.  
 
Rüdiger Weiel 

Die Staudenmischpflanzungen unter 
den beiden Bäumen und einem weite-
ren Beet wurden in einer weiteren Ge-
meinschaftsaktion Ende Mai fertigge-
stellt. Hierbei handelt es sich um Stau-
denmischungen für unterschiedliche 
Standorte, die von Staudengärtnern 
und Hochschulen zusammengestellt 
und über Jahre getestet und entwickelt 
wurden. So entstehen übers Jahr  lau-
fend neue Pflanz– und Blühbilder. 
Nach dem Zusammenwachsen werden 
diese Flächen nur einmal im Frühjahr 
abgemäht. Die Einsaatarbeiten, teils 
mit Wildblumensaat, wurden ebenfalls 
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RÜCKBLICK 

Konfirmation in Ferndorf 05. Mai 2019 

Hintere Reihe: 
Nico Capovilla, Mika Finn Stötzel, Janosch Sauerwald, Jonah Borusiak,  
Niels Suhrbier, Fynn-Luca Nies, Erik Lehnhardt 
Vordere Reihe: 
Tyler Siebel, Max Rath, Martha Luisa Schmidt, Maja Schröder, Sara Stahlschmidt, 
Luci-Carina Krems, Pauline Schwenke, Anuschka Bauer, Pia Neidhardt, 
Pfrn. Roswitha Scheckel 
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RÜCKBLICK 

Konfirmation in Kredenbach 12. Mai 2019 

Hintere Reihe: 
Louis Hildebrandt, Max Piwowarski, Ole Schäfer, Dominic Klein 
 
Vordere Reihe: 
Alexander Schmidt, Leonie Reuter, Rebecca Elsner, Antonia Bleser, Lisa Deutscher, 
Pfrn. Roswitha Scheckel 
 



36 
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Sensationeller Sieg unserer Tischtennisspieler 

Die Spielgemeinschaft CVJM Ferndorf-
Berkenroth gewinnt die CVJM-
Tischtennis-Meisterschaft der Kreisver-
bände Siegerland und Oberberg. Diesen 
Sieg hätte wohl am Anfang der Saison 
niemand unseren Männer und Frauen 
zugetraut. Der neue Spielmodus der 
CVJM-Runde kam unserer Mannschaft 
dabei auch sehr zugute. Es wurde erst-
mals mit Vorrunde und abschließen-
den Play-off-Runden gespielt. 
 
So starteten unsere Spiele zunächst 
mit zwei knappen Niederlagen in die 
Spielzeit. Dennoch konnte sich unsere 
beherzte Mannschaft im Laufe der Sai-
son noch für die Play-off -Runde  quali-
fizieren. 
 
Dort trafen unsere taktisch und kämp-
ferisch hervorragend eingestellten 

Spieler  auf die favorisierten Alchener. 
Nachdem Ferndorf-Berkenroth in der 
Vorrunde noch eine knappe 4 zu 6 
Niederlage hinnehmen musste, gelang 
in den Play-Offs die Revanche. Die bei-
den letzten entscheidenden Einzel 
konnten knapp mit 3 zu 2 Sätzen ge-
wonnen werden. Somit war der Weg 
ins Finale frei und dieser Weg führte 
nach Waldbröl. Am 10. April 2019 
konnten erstmals wieder nach über 30 
Jahren Ferndorfer Spieler die Meister-
schaft in der CVJM-Runde gewinnen, 
und es stellt sich die Frage, ob die teil-
weise jungen Spieler diesem  Druck 
standhalten würden. 
 
Um das Ergebnis vorwegzunehmen. Ja! 
Die Spieler zeigten Nerven aus Draht-
seil. Die Partie stand wieder auf Mes-
sers Schneide. Wie bereits im Halbfi-
nale würde der Sieger in den beiden 
letzten Spielen entschieden werden. 
Es stand 4 zu 4, und das Satzverhältnis 
sprach gegen unsere Spieler. In dieser 
Situation musste Ferndorf-Berkenroth 
3 Matchbälle abwehren, um dann im 
fünften Satz den knappen Sieg zu er-
reichen. Das letzte Spiel konnte dann 
nur etwas weniger spannend mit 3 zu 
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1 gewonnen werden. Und somit war die 
Sensation perfekt. Die sehr fairen Spie-
ler aus Waldbröl konnten unseren Spie-
lern als erste zu ihrem Sieg gratulieren. 
Eine kleine Feier fand dann schon di-
rekt nach dem Spiel bei einem Gyros-
Pita statt. Die eigentliche Meister-
schaftsfeier wurde dann auf den  6. Juni 
verlegt mit einer gemütlichen Wande-
rung und anschließendem leckeren 
Essen.     

P.S.: Die Tischtennisgruppe freut sich 
natürlich über jedes neues Mitglied. 
Ein kurzer Anruf bei Wieland Haas 
(Tel. 55328) ist dabei sinnvoll, da das 
Training z.B. durch Meisterschaftsspie-
le  auch schon mal ausfällt. 
 
Wieland Haas 

Für Ferndorf spielten in der Mannschaft (von links nach rechts): 
Ralf Petri, Marc Wilke, Axel Boldt, Wieland Haas, Julius Haas u. Julian Bieler  
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25 Jahre Frühstückstreff Ferndorf 

Aus den „guten Gedanken“ zu Beginn 
der Frühstückstreffs, sind feste Insti-
tutionen in den einzelnen Stadtteilen 
geworden. So auch in Ferndorf. 
 
Am 30. April 2019 durften wir unser 25
-jähriges Bestehen feiern und viele 
Gäste begrüßen. Unsre Aufregung leg-
te sich, sobald die Ersten ankamen 
und wir wie gewohnt alle Ankommen-
den begrüßen und an ihre Plätze be-
gleiten konnten. Zwischenzeitliche 
große Freude bei Gästen, die sich 

schon lange nicht mehr gesehen hatten 
und diese Einladung zum Plausch nutz-
ten. 
 
Unsere Teamleiterin Thea Treude be-
grüßte alle und insbesondere Bürger-
meister Walter Kiß, Frau Elfrun Berns-
hausen von der Bürgerstiftung Kreuz-
tal und Herrn Dietmar Braun von der 
Diakoniestation Kreuztal.  Unsere Pfar-
rerin Roswitha Scheckel hielt die An-
dacht, in der sie uns das Lachen, dieses 
gesunde, aus dem Herzen kommenden 
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Lachen sehr empfahl und ihre Andacht 
mit zwei einprägsamen Anekdoten 
schloss, sehr zur Erheiterung aller An-
wesenden. 
 
Nach einem Lied, begleitet von 
Matthias Hahn und Albrecht Rath, 
durften wir Kaffee ausschenken und 
unsere Gäste das besondere Frühstück 
genießen. Alle würdigten das Gastge-
schenk. Eine handgefertigte Überra-
schungsbox. Nach dem Frühstück wur-
den unsere Geburtstagskinder mit ei-

nem Blümchen beschenkt und einem 
vierstimmigen, geschickt von Matthias 
Hahn dirigierten Kanon geehrt. Helmut 
Nölling berichtete uns über die Ge-
schichte der Frühstückstreffs und 
nahm uns mit zu einem Frühstücks-
treff in Ferndorf. 
 
Schon war der Kindergarten Maluma 
da, mit einem Teil der Kinder im Saal 
und auf der Bühne. Sehr schwung– und 
temperamentvolle Darbietungen be-
geisterten die Senioren, wobei einige 
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Die Gruppe „Ferndorfer Heuwiese“ er-
schien in wunderbaren, historischen 
Kleidern zum Ferndorflied , begleitet 
von Albrecht Rath an der Gitarre. Kurz-
weilige Geschichten und Anekdoten 
begleiteten uns, ebenso Lieder aus un-
serem Liederbuch. Der vom Team ge-
spielte Sketch, immer sehnlichst er-
wartet, war an dem Morgen „Alles von 
Otto“ und der hatte einen für alle un-
erwarteten Schluss. Auch wir wurden 
mit Applaus von der Bühne entlassen. 
 
Unser „Dankelied“ wird immer zum 
Schluss gesungen, in guter Stimmung, 

zu ihren größten Freude ihre Enkelkin-
der entdeckten. Mit großem Applaus 
wurden die Kinder verabschiedet. 
 
Unser Bürgermeister betonte in sei-
nem Grußwort noch einmal explizit 
den Wert des ehrenamtlichen Einsat-
zes aller Beteiligten in den Frühstücks-
treffs, ohne deren Engagement diese 
Treffs nicht zu leisten wären. Herr Kiß 
begeisterte sich für den regionalen 
Einkauf. Nur die extra für uns gebacke-
nen, kleinen Brötchen von der Bäcke-
rei Schumacher konnte er nicht verste-
hen, aus dem Ort mit den „dicksten 
Duffeln“. 

Das Team des Frühstückstreffs Fern-
dorf 

R.Scheckel, T. Treude, W. Kiß 
              H. Nölling 
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und mit einem Lächeln für den Heim-
weg wird jeder persönlich von Thea 
Treude an der Tür verabschiedet. 
 
Wieder war ein geselliger, bereichern-
der, mit Liebe gefüllter Vormittag viel 
zu schnell zu Ende. Das Team vom Se-
niorenfrühstück freut sich über jeden 
Besucher! Auch alle neuen Gäste sind 
herzlich willkommen! 
 
Helga Franz u. Thea Treude 
 

Oben: „Alles von Otto“ 

Links: 
Gruppe Ferndorfer Heuwiese 
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Ambulante Hospizhilfe 

Du zählst, weil du bist, bis zum 
letzten Augenblick des Lebens. 
(Cicely Saunders,  
Begründer der Hospizbewegung) 
 

Schwerstkranke, Sterbende und Trau-
ende Menschen begleiten und in belas-
tenden Lebenssituationen zur Seite zu 
stehen, ist die Aufgabe der Ambulanten 
Hospizhilfe der Stiftung Diakoniestati-
on Kreuztal. 
 
Am 09. November 2019 starten wir ei-
nen neuen Kurs zur Grundausbildung 
für ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen.  
 
Interessierte, die im ambulanten Hos-
pizdienst der Stiftung Diakoniestation 
Kreuztal tätig werden möchten, wer-
den ihre Einsatzorte  Zuhause, im Pfle-
geheim und im Krankenhaus haben. 
Die Ausbildung läuft über neun Mona-
te. In dieser Zeit werden Themen wie 
Informationen zu psychischen Vorgän-
gen, Einblicke in die medizinisch-
pflegerischen Aspekte und viele weite-
re Themen, die sich mit Sterben und 
Tod auseinandersetzen, behandelt. Ein  
grundlegender Blickwinkel während 
der Ausbildung ist die Frage, wie gehe 

ich selbst mit meinen eigenen Verlus-
terfahrungen um. Eine wichtige Vo-
raussetzung im Hinblick auf die Beglei-
tung sterbender und trauernder Men-
schen ist das eigene Einfühlungsver-
mögen in diesen Situationen. 
 
Ob Frau oder Mann, Mitglieder aller  
Alters- und Konfessions- sowie aller 
Berufsgruppen sind herzlich zur Aus-
bildung eingeladen. Der Kurs umfasst 
jeweils  einen Samstag im Monat und 
nach Absprache einen Wochennach-
mittag.  Geleitet wird die Ausbildung 
von Gabriele Brede, Leitung der ambu-
lanten Hospizhilfe der Stiftung Diako-
niestation Kreuztal. 
 
Anmeldungen nehmen wir gerne tele-
fonisch oder per E-Mail entgegen. 
(Telefon 02732/1028,  
E-Mail: brede@Diakoniestation-
kreuztal.de) 
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Blutspendetermin Ferndorf: 
 
Freitag, 13.09.2019 
16.00 - 19.00 Uhr 
 
Ev. Gemeindehaus Ferndorf 
Ferndorfer Str. 66, 57223 Kreuztal 
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Hier ist noch Platz für Ihre Werbung! 

 
Preise und weitere Informationen im Gemeindebüro (Tel. 02732 21760) 
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INFORMATION 

IMPRESSUM 
 

Der Gemeindebrief erscheint im 
Auftrag des Bevollmächtigtenaus-
schusses der Ev. Kirchengemeinde 
Ferndorf. Für den Inhalt der an die 
Redaktion eingesandten Artikel ist 
jeweils der Unterzeichner verant-
wortlich. Die Redaktion behält sich 
jedoch vor, eingesandte Artikel zu 
kürzen. Die graphische Gestaltung 
obliegt dem Redaktionsteam. Bild-
rechte gehören, soweit nicht anders 
angegeben den jeweiligen Autoren.. 

 
Bilder: 
Titelbild/S. 4/10/15/ 
17/23/24/29/36:  pixabay 
 
S. 11:     SGV Abt. 
    Ferndorf 
S.12/13:   Jugendreferat 
    Kirchenkreis 
S. 29/31/32/33/37 : K. Haas   
S. 34/35:   Fotoecke 
    Zander 
S. 30/31:   J. Schmidt 
 
 

Konten: 
  
Ev. Kirchengemeinde Ferndorf 
Allg. Geschäftskonto: 
IBAN: DE36 4605 0001 0012 0009 72 
Freiwilliges Kirchgeld 
IBAN: DE40 4605 0001 0012 1011 01 
Stiftung „Laurentiuskirche“ 
IBAN: DE56 4605 0001 0012 0204 00 
Spendenkonto Förderverein 
„GmZ Kredenbach e.V.“ 
IBAN: DE10 4605 0001 0012 1009 62 
Sparkasse Siegen  
BIC:  WELADED1SIE 



 

WIR SIND FÜR SIE DA! 

  
 

 

  
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten Büro: 
Dienstag u. Mittwoch: 
10.00-12.00 Uhr 
Donnerstag: 
15.00-18.00 Uhr 
 

 
Gemeindebüro 

 
Ferndorfer Str. 66 ∙ 57223 Kreuztal 

 
  https://ferndorf.kirchenkreis-siegen.de/ 

 
Pfarrerin 

Roswitha Scheckel 
Tel. 02733 2440 

r.scheckel@gmx.de 
Sprechzeiten im Gemeindehaus Ferndorf: 

Tel. 7689943 
Dienstag:       09.30-11.30 Uhr 
Donnerstag: 15.00-17.00 Uhr 

 
Gemeindesekretärin 

Katrin Haas 
Tel. 21760 

Fax  596573 
si-kg-ferndorf@kk-ekvw.de 

 
Kirchenmusik 
Christa Leusmann 

Tel. 25594 
Matthias Hahn 

Tel. 4690 

 
Hausmeister 

Herbert Leusmann 
Tel. 0160 94173697 

herbertleusmann@gmx.de 

Hilfreiche Telefonnummern: 

Telefonseelsorge 
Tel. 0800 1110111 /  

    0800 1110222 

Diakoniestation Kreuztal 
Tel. 1026 

Ambulante Hospizhilfe 
Frau Brede  
Tel. 1028 

Seniorenberatung 
Frau Ermert-Weise 

 Tel. 582470 

Diakonie in Südwestfalen 
Soziale Dienste 
Tel. 0271 5003-0 

Kirchenkreis Siegen 
Ev. Ehe–,Familien– u.  

Lebensberatung  
Burgstr. 21-23, 57072 Siegen 

Tel. 0271 25028-0 

Ev. Jugendbüro 
Raum  Kreuztal/Hilchenbach 

Tel. 02732 7656991 
evjugend@kk-si.de 
Tel. 015155734521 


